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Die vorliegende wissenschaftlich-künstlerische Dissertation ent-
stand in den Jahren 2018 bis 2024 in zwei Teilen: Parallel zur künst-
lerischen bzw. filmessayistischen Auseinandersetzung mit dem Titel 
Jedermann und Ich (DE 2021, 65 min) fand die Recherche und Kon-
zeption zum wissenschaftlichen Teil statt. Aus der künstlerischen 
Auseinandersetzung konnten die wichtigsten Erkenntnisse für den 
wissenschaftlichen Teil gewonnen werden: Sowohl die filmprak-
tische als auch die wissenschaftliche Auseinandersetzung beziehen 
verschiedene Porträtfilme aus dem Filmkulturerbe ein und systema-
tisieren diese auf unterschiedliche – am jeweiligen Medium und Ver-
fahren orientierte – Weise. 
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